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SEPA-Einführung ab 1. Februar 2014
Mit der Einführung des Einheitlichen Europäischen Zahlungsraumes 
SEPA ändern sich zum 1. Februar 2014 die Bedingungen für den 
Zahlungsverkehr. Die Stadt Penzlin informiert als geschäftsführende 
Gemeinde des Amtes Penzliner Land im Folgenden über die Auswir-
kungen für die Bürgerinnen und Bürger: Wenn Sie ab dem 1. Februar 
2014 den Betrag aus einem Abgabenbescheid, einem Gebührenbe-
scheid oder einer Rechnung per Überweisung begleichen möchten, 
geben Sie anstelle der bisherigen Kombination aus Bankleitzahl und 
Kontonummer die Internationale Bankkontonummer IBAN an. Das 
Bankkennzeichen BIC ist nur notwendig, wenn Sie bereits vor dem 
1. Februar 2014 eine SEPA-Überweisung durchführen. IBAN und BIC 
finden Sie auf jedem Bescheid und jeder Rechnung. Die bisherige 
Einzugsermächtigung wird künftig durch das Mandat ersetzt. Für die 
Mandate schreibt der Gesetzgeber eine Reihe von Pflichtangaben vor. 
Die Stadt Penzlin prüft im Vorfeld der Umstellung, ob eine bereits 

erteilte Einzugsermächtigung in ein Mandat überführt werden kann. 
Ist dies der Fall, werden Sie von uns schriftlich darüber informiert. 
Stellen wir fest, dass noch Pflichtangaben fehlen, teilen wir Ihnen 
dies ebenfalls schriftlich mit und bitten Sie, die fehlenden Angaben 
einzureichen. Die strengeren Regeln für Lastschriften helfen vor allem 
Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern. Das Verfahren sichert Ihnen 
zu jedem Zeitpunkt größtmögliche Transparenz. Jede Abbuchung 
muss die Verwaltung künftig mindestens 14 Tage vorher ankündigen. 
Diese Ankündigung erfolgt in der Regel per Bescheid oder Rechnung. 
Bei wiederkehrenden Abbuchungen ergeht eine Ankündigung mit 
der Angabe aller künftigen Abbuchungstermine. Bei Änderungen 
ergeht eine neue Ankündigung. Jede Ankündigung enthält künf-
tig die eindeutige Gläubiger-Identifikationsnummer der jeweiligen 
Gemeinde und eine Referenz auf das von Ihnen erteilte Mandat. 
Beide Angaben finden sich später auch auf Ihrem Kontoauszug. Zu 
Ihrer eigenen Sicherheit sollten Sie bei jeder Abbuchung Gläubiger-
Identifikationsnummer und Mandatsreferenz mit den Angaben auf 
der Ankündigung vergleichen. Die neuen Merkmale finden Sie in 
unseren Bescheid-Formularen künftig hier:

Im Fall einer unberechtigten Abbuchung können Sie diese künftig 
innerhalb von acht Wochen zurückgeben. Um unnötige Kosten zu 
vermeiden, sollten Sie aber in solchen Fällen zunächst Rücksprache 
mit der Kasse nehmen. Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen 
der Kasse unter 03962 255154 gerne zur Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachungen  
der Jahresrechnung 2011  

der Gemeinden Ankershagen 
Die Gemeindevertretung Ankershagen hat auf ihrer Sitzung am 
29.04.2013 die Jahresrechnung 2011 beschlossen und dem Bürger-
meister die uneingeschränkte Entlastung erteilt. Die Jahresrechnung 
liegt gemäß § 61 der Kommunalverfassung M-V in der Stadtver-
waltung der Stadt Penzlin, Warener Chaussee 55a, 17217 Penzlin, 
Zimmer 15 während der Sprechzeiten zur öffentlichen Einsichtnahme 
aus. Jeder kann Einsicht nehmen. 

Öffentliche Bekanntmachungen  
der Jahresrechnung 2011  

der Gemeinden Möllenhagen 
Die Gemeindevertretung Möllenhagen hat auf ihrer Sitzung am 
07.05.2013 die Jahresrechnung 2011 beschlossen und dem Bürger-
meister die uneingeschränkte Entlastung erteilt. Die Jahresrechnung 
liegt gemäß § 61 der Kommunalverfassung M-V in der Stadtver-
waltung der Stadt Penzlin, Warener Chaussee 55a, 17217 Penzlin, 
Zimmer 15 während der Sprechzeiten zur öffentlichen Einsichtnahme 
aus. Jeder kann Einsicht nehmen. 

Bekanntmachung über die Termine des 
Gemeindewahlausschusses zur Wahl 

der hauptamtlichen Bürgermeisterin/des 
hauptamtlichen Bürgermeisters 

in der Stadt Penzlin am 22.09.2013 und der möglichen 
Stichwahl am 06.10.2013

Der Gemeindewahlausschuss des Amtes Penzliner Land tritt im Zusam-
menhang mit der am 22.09.2013 stattfindenden Wahl zu folgenden 
Terminen im Verwaltungsgebäude der Stadt Penzlin, Warener Chaus-
see 55 a, 17217 Penzlin im kleinen Versammlungsraum zusammen:

15.07.2013 16:00 Uhr  Entscheidung über die Zulassung der 
eingereichten Wahlvorschläge

23.09.2013  16:00 Uhr  Feststellung Wahlergebnis
07.10.2013  16:00 Uhr  Feststellung Wahlergebnis der Stichwahl 

(falls erforderlich)
 
Die Sitzungen sind öffentlich.
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Bekanntmachung über die 
Zusammensetzung des 

Gemeindewahlausschusses zur Wahl 
der hauptamtlichen Bürgermeisterin/des 

hauptamtlichen Bürgermeisters 
in der Stadt Penzlin 

am 22.09.2013 und der möglichen Stichwahl am 
06.10.2013

Gemäß § 10 Abs. 2 des Gesetzes über die Wahlen in Mecklenburg-
Vorpommern (Landes- und Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V) vom 
16. Dezember 2010 (GVOBI. M-V S. 690), zuletzt geändert durch 
Bekanntmachung vom 01.04.2011 (GVOBI. M-V S. 233), mache 
ich die Zusammensetzung des Gemeindewahlausschusses bekannt:

Vorsitzender:  Thomas Diener
Beisitzer:  Sabine Lehmkuhl
  Hartwig Börjesson
  Roland Bielefeldt
  Fritz Krüger
  Thomas Mittelstädt
  Dirk Pöhls

Allgemeinverfügung zur Genehmigung 
für das Befahren des Großen Penzliner 

Stadtsees mit Motorfahrzeugen
§ 1

Genehmigung
Das Befahren des Großen Penzliner Stadtsees mit Motorfahrzeugen 
wird hiermit auf Grundlage des § 21 Abs. 7 des Wassergesetzes des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern (LWaG) vom 30. November 1992 
(GVOBl. S. 669), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes zur 
Neugestaltung der Landesbauordnung und zur Änderung anderer 
Gesetze vom 18. April 2006 (GS Meckl.-Vorp. Gl. Nr. 2130-9) nach 
Maßgabe der folgenden Bestimmungen, genehmigt.

§ 2
Berechtigte

1.  Die Genehmigung gilt für:
1.1  Die Eigentümer und derzeit Nutzungsberechtigten der an 

dem Gewässer gelegenen und rechtmäßig errichteten Boots-
schuppen und Bootsstege.

1.2  Die mit der Wahrnehmung von Aufgaben der Gewässerun-
terhaltung, der Gewässeraufsicht, des gewässerkundlichen 
Messdienstes, der Berufsfi scherei, der Fischereiaufsicht, des 
Rettungsdienstes sowie den mit den hoheitsrechtlichen und 
ordnungsrechtlichen Vollzugsaufgaben betrauten Kräften.

2.  Die Genehmigung gilt nicht für:
2.1  Die gewerbliche Fahrgastschifffahrt. Eine diesbezügliche 

Genehmigung kann nach Antragstellung im Einzelfall erteilt 
werden.

§ 4
Sonstige Rechtsvorschriften

Die Genehmigung berechtigt nicht, Rechte Dritter zu beeinträchtigen 
oder Gegenstände, die einem anderen gehören, oder Grundstücke 
und Anlagen, die im Besitz eines anderen stehen, in Gebrauch zu 
nehmen. Sie ersetzt keine höherrangigen anderen Rechtsvorschriften.

§ 5
Befristung und Widerruf

Die Genehmigung ist jederzeit widerrufl ich; sie ist zunächst bis zum 
31. Dezember 2023 befristet.

§ 6
Gründe

Das Befahren konnte nach Abwägung aller Interessen für den Na-
turschutz, den Tourismus, die Fischerei und unter Berücksichtigung 
der bisher gängigen Praxis sowie vorhandener Besitzstände insoweit 
zugelassen werden, als den Benutzern der Bundeswasserstraßen und 
den Anliegern die Möglichkeit zur Ausübung des Wassertourismus 
auf diesem Gewässer, unter Einhaltung vorstehender Aufl agen, er-
öffnet werden.

§ 7
Inkrafttreten

Diese Allgemeinverfügung tritt am 1. Mai 2013 in Kraft.

Waren, den 10.04.2013 

Und täglich grüßt der Hundekot ...
Wer von uns kennt nicht den liebgemeinten Satz: „Vorsicht! Tritt da 
nicht rein! Dort liegt ein Haufen!“
Wir alle ärgern uns täglich über die Hinterlassenschaften von Hunden 
auf Straßen, Plätzen und Grünanlagen. Nur - irgendjemand muss 
sie ja liegengelassen haben, nachdem der Hund sein „Geschäft“ 
verrichtet hat.
Um uns allen unnötigen Ärger und vermehrtes Schuheputzen zu 
ersparen, ist es sicherlich ratsam, wenn jeder Hundebesitzer noch 
einmal tief in sich hineinhorcht und sich fragt: „Räume ich eigentlich 
immer alles weg, was  mein Hund so hinterlässt?“

Ihr Ordnungsamt

Ehejubilare

zum 50. Hochzeitstag

am 18.05.
Herrn Günter und Frau Erika Bergmann

aus Möllenhagen OT Lehsten

zum 60. Hochzeitstag

am 23.05.
Herrn Willi und Frau Delila Bleiß

aus Penzlin OT Zahren

zum 50. Hochzeitstag

am 14.06.
Herrn Horst und Frau Christa Rodenhagen

aus Penzlin
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Geburtstagsjubilare Monat Mai/Juni 2013
am 18.05.
Frau Brigitte Balzuweit Ankershagen zum 75. Geburtstag
 OT Bocksee
Frau Gerda Brand Penzlin zum 88. Geburtstag
Frau Luise Nowak Penzlin zum 82. Geburtstag
 OT Mallin
am 19.05.
Frau Gertrud Borys Penzlin zum 86. Geburtstag
Frau Eva Schwarz Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Mollenstorf
am 20.05.
Herrn Robert Bilau Möllenhagen zum 83. Geburtstag
am 22.05.
Herrn Edwin Blumenthal Penzlin zum 87. Geburtstag
Herrn Joachim Kaselitz Penzlin zum 88. Geburtstag
Herrn 
Wolfgang Kopperschmidt Penzlin zum 70. Geburtstag
Herrn Konrad Schrade Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Marihn
am 23.05.
Frau Aline Beuthner Penzlin zum 82. Geburtstag
Herrn Walter Ramp Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Groß Vielen
am 24.05.
Herrn Horst-Joachim Jarke Möllenhagen zum 65. Geburtstag
Frau Marianne Kirchner Ankershagen zum 65. Geburtstag
 OT Friedrichsfelde
Herrn Harald Meißner Ankershagen zum 60. Geburtstag
 OT Bocksee
am 25.05.
Frau Ilse Kirschen Kuckssee zum 80. Geburtstag
 OT Lapitz
Frau Edith Schütte Penzlin zum 84. Geburtstag
am 26.05.
Frau Erna Fiddike Penzlin zum 90. Geburtstag
Frau Hildegard Kollmorgen Penzlin zum 94. Geburtstag
am 29.05.
Frau Hannelore Kittner Penzlin zum 65. Geburtstag
 OT Alt Rehse
Frau Erna Saß Penzlin zum 85. Geburtstag
 OT Groß Flotow
Frau Ingrid Suckel Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Passentin
am 30.05.
Frau Gerda Dammann Penzlin zum 84. Geburtstag
 OT Groß Vielen
Herrn Harald Hanel Möllenhagen zum 70. Geburtstag
 OT Wendorf
Herrn Dr. Wolfgang Köpp Penzlin zum 80. Geburtstag
 OT Alt Rehse
Herrn Dieter Schüler Penzlin zum 75. Geburtstag
am 01.06.
Frau Sigrid Kunzel Penzlin zum 60. Geburtstag
 OT Alt Rehse
am 04.06.
Frau Liesbeth Haug Penzlin zum 80. Geburtstag
 OT Ave
Frau Ella Malchow Ankershagen zum 92. Geburtstag
Frau Ilona Sendzik Penzlin zum 60. Geburtstag
Herrn 
Friedrich-Wilhelm Wöllert Penzlin zum 65. Geburtstag
am 05.06.
Herrn Günter Bartloff Penzlin zum 83. Geburtstag
Herrn Emil Haug Penzlin zum 81. Geburtstag
 OT Ave
Frau Edeltraud Strunz Möllenhagen zum 84. Geburtstag
 OT Wendorf
am 06.06.
Herrn Klemens Czarnecki Möllenhagen zum 60. Geburtstag
am 07.06.
Frau Gisela Bünger Penzlin zum 83. Geburtstag
Herrn Wilhelm Muth Möllenhagen zum 80. Geburtstag
Herrn Eckhard Vogt Penzlin zum 75. Geburtstag
am 08.06.

Frau Hilde Thurow Kuckssee zum 82. Geburtstag
 OT Krukow
am 09.06.
Herrn Heinz Brockmann Penzlin zum 65. Geburtstag
Frau Gertrud Düwel Penzlin zum 96. Geburtstag
Herrn 
Karl-Friedrich Ruchhöft Kuckssee zum 70. Geburtstag
 OT Puchow
am 10.06.
Frau Anni Wagenknecht Penzlin zum 88. Geburtstag
 OT Marihn
am 11.06.
Herrn Hans-Peter Gerber Penzlin zum 60. Geburtstag
am 12.06.
Herrn Günter Tarrey Penzlin zum 82. Geburtstag
 OT Carlstein
am 13.06.
Frau Karin Bannach Penzlin zum 65. Geburtstag
Frau Erika Biederstädt Penzlin zum 81. Geburtstag
Herrn Fritz Mohnke Penzlin zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Soldwisch Penzlin zum 75. Geburtstag
am 14.06.
Frau Helga Noetzel Ankershagen zum 70. Geburtstag
 OT Friedrichsfelde
Herrn Reinhard Suhrweier Ankershagen zum 60. Geburtstag
Frau Renate Zimmermann Penzlin zum 81. Geburtstag
 OT Mallin
am 15.06.
Frau Erika Ast Penzlin zum 75. Geburtstag
 OT Groß Flotow
am 16.06.
Frau Helene Lestmann Penzlin zum 80. Geburtstag
 OT Groß Vielen
Frau Lieselotte Liebold Penzlin zum 75. Geburtstag
Frau Elsbet Seiler Möllenhagen zum 86. Geburtstag
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Feuerwehren Wasser Marsch ...

... heißt es wieder zum diesjährigen

Feuerwehramtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes 
Penzliner Land am 08.06.2013 hinter dem Schloss am Feuerwehr-
gerätehaus in Krukow.
Beginn: 09:00 Uhr
Mit einem Festumzug aller Feuerwehren und ihren Fahrzeugen durch 
Krukow soll es in diesem Jahr für die Teilnehmer und Gäste beginnen. 
Anschließend heißt es wieder in den Disziplinen Leinenzielwurf, 
Knoten und in der sehenswerten Hauptdisziplin der „Löschangriff 
nass“ die Schnelligkeit unter Beweis zu stellen. Auch für Ihr leibliches 
Wohl wird gesorgt sein. Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Feuerwehr 
an diesem Tag zu unterstützen und anzufeuern. Die Kameradinnen 
und Kameraden freuen sich über jeden begeisterten Zuschauer.

Hinweis aus dem Ordnungsamt
Aus gegebenem Anlass möchten wir auf eine Regelung der Straßen-
verkehrsordnung hinweisen, die das Parken von Lkw‘s mit einem 
zulässigen Gesamtgewicht von mehr als 7,5 Tonnen und von Anhän-
gern mit einem zulässigen Gesamtgewicht von mehr als 2 Tonnen 
betrifft.

Diese Fahrzeuge dürfen in reinen und allgemeinen Wohngebieten in 
der Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
nur auf dafür gekennzeichneten Plätzen parken. Ein Verstoß gegen 
diese Regelung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit 
einem Verwarngeld in Höhe von 30 Euro geahndet werden.

Kultur- und Sportkalender 2013
Informationen und Anfragen
Stadt Penzlin/Amt Penzliner Land
Warener Ch. 55 a, 17217 Penzlin
Frau D. Kaselitz Tel. 03962 255178
Informationsbüro Penzlin:
Große Str. 4  Tel. 03962 210064
Museum Alte Burg Penzlin Tel. 03962 210494
Büdnerei Lehsten e. V. Tel. 039928 5639
Der Garten von Marihn www.dergartenvonmarihn.de
Schliemann-Museum
Ankershagen www.schliemann-museum.de

Jubiläen im Amtsbereich:

750 Jahre  Stadt Penzlin
105 Jahre SPD-Ortsverein Penzlin
55.  Dorffest in Klein Lukow
 20 Jahre  Penzliner Hundesportverein
 15 Jahre  Motorradfreunde Penzlin
 15 Jahre  Band „Mr. Tambourine“
Termine/Hinweise und Ankündigungen sowie Vorschläge für Aus-
stellungen mündlich und schriftlich an Frau Kaselitz in der Stadt-
verwaltung, telefonisch (03962 255178), per Fax (03962 255152) 
oder per E-Mail (d.kaselitz@penzlin.de).

Mai 2013

19. Mai 20:00 Uhr Pfingsttanz & Anni - live im Gast-
hof Roß Marihn

26. Mai 19:00 Uhr - Konzert in der Kirche St. Mari-
en Penzlin

 Harmonic Brass (München) mit dem Pro-
gramm:

 Fünf Jahreszeiten
 Eintritt 18,00 € (im Vorverkauf 15,00 €)
31. Mai 17:00 Uhr Neue Burg Penzlin
 „Die goldene Gans - Das Musical“
 2. Aufführung der ev. Kita „Simon unterm 

Regenbogen“ Penzlin
 Eintritt frei!

Juni 2013

1. Juni  Kinderkarneval in Penzlin „Die Welt ist in 
Penzlin zu Gast“

 11:00 Uhr Treffpunkt Marktplatz zum Um-
zug durch die Stadt bis 16:00 Uhr buntes 
Tanzprogramm an der Neuen Burg

 (siehe extra Anzeige)
1. Juni Kindertagsfeier in Marihn
1. Juni Dorffest in Flotow
8. Juni Großes Sängertreffen aus Anlass der 750 

Jahrfeier der Stadt Penzlin
 11:15 Uhr Festumzug zur Neuen Burg
 12:00 Uhr Programm mit 20 Chören
 17:30 Uhr Abschlusssingen (siehe extra An-

zeige)
9. Juni  Alte Burg in Penzlin
 9:30 Uhr Gottesdienst an der Alten Burg
 10:30 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit 

den Chören
11. Juni 14:00 Uhr Grillfest des BRH
 Neue Burg Penzlin 
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14. Juni Jubiläumsparty - 15 Jahre Mr. Tambourine
 20:00 Uhr Burghof der Alten Burg Penzlin
15. Juni 19:30 Uhr Bühne am See Penzlin
 Theatergastspiel der Theater- und Orchester 

GmbH
 „Das Jahrmarktsfest zu Plundersweilern“
 Eintritt 10,00 €, Vorverkauf und Bestellung 

im Infobüro 210515
15. Juni QUIP Day - Quilting In Public - Ouilten in 

der Öffentlichkeit
 Europaweite Aktion auch in den Räumen 

des Schliemann - Museums Ankershagen
 von 11:00 bis 17:00 Uhr Schauwerkstatt 

und Informationen zu einer besonderen 
Handarbeit

 Museum und Ort haben für die ganze Fami-
lie etwas zu bieten!

22. Juni Nacht der offenen Kirche in Penzlin
 Beginn 16:00 Uhr
 16:30/19:00/20:15/20:30/22:00 Uhr Som-

merkonzerte
 23:00 Uhr Nachtgebet

	 Unsere	aktuellen	Ausstellungen	2013

Museum „Alte Burg“  „Hexenverwandlungstiere im Volksmund
Penzlin  und in der Tierplastik“ mit Werken von Walter 

Preik
Stadtverwaltung „Aus Penzliner Wohnzimmern und 
Penzlin Dachböden - Gemälde und Zeichnungen von 

Penzlin“ bis Mitte Juli 2013

Gelungener	Saisonauftakt	der		
Schülerband	„ON	AIR“

Am 27.04.2013 präsentierte sich die Penzliner Schülerband wieder 
einmal erfolgreich vor dem Brandenburger Tor in Berlin. Da sie nicht 
das erste Mal bei diesem internationalen Kinderfest gastierten, und 
auch schon 2-mal auf der „Grünen Woche“ Mecklenburg-Vorpom-
mern vertraten, sind sie in Berlin keine Unbekannten mehr.
Auch in unserem Bundesland sind die „Jugendkulturpreisträger 2011“ 
des ehemaligen Müritzkreises stets gern gesehene Gäste bei Festen 
und Feierlichkeiten.
So sind Auftritte unter anderem beim Landesrapsblütenfest in Stern-
berg, beim Kinderfest im Rostocker Zoo und bei der HanseSail in 
Rostock geplant.
Schule, Familie, Freizeit und Band unter einen Hut zu bringen wird 
für die Gymnasiasten Gina Perten, Corinna und Sabrina Grabandt, 
Lukas Hanke, Lars-Peter Blohm und ihren ehemaligen Musiklehrer 
Jörg Peters immer schwieriger. Daher konnten leider keine Zusagen 
für die Müritz Sail, die Wismarer Hafentage, das Mecklenburger 
Bikertreffen in Malchin und das Müritzfest Rechlin gegeben werden. 
Auch dem Sommerfest ihrer Heimatstadt Penzlin musste schweren 
Herzens eine Absage erteilt werden. 
Aber den schon fast traditionellen Auftritt zur Eröffnung der Band-
nacht beim Penzliner Burgfest lassen sich die jungen Musiker nicht 
nehmen. 
Selbst bis in den Herbst ist der Terminkalender von „ON AIR“ gut 
gefüllt.
Zum Beispiel sind Auftritte auf dem Landesschützenfest Stavenhagen, 
dem 4-Tore-Fest in Neubrandenburg, dem Stromfest Warnemünde, 
dem Erntefest in Göhren-Lebbin und einer Bandnacht in der Scheune 
Bollewick vorgesehen.
Infos: http://www.youtube.com/user/lukasonair http://onair4partys.
jimdo.com
http://www.myspace.com/onairdieband

Regionale	Schule	„Johann	Heinrich	Voß“	
Penzlin

Gefährliche	Tiger	aus	Penzlin

Zur „Langen Nacht der Toleranz“ fand am 16.4. eine Veranstaltung 
von Schülern für Schüler in Waren statt.
Viele Schulen hatten eine Zirkusnummer einstudiert, die in einem 
echten Zirkuszelt aufgeführt wurde. Wir, die Klasse 6O2 der Regio-
nalen Schule Penzlin probten wie verrückt an einer Raubtiernummer. 
Requisiten mussten gebastelt und Kostüme genäht werden.
Endlich war es soweit, der 16.4. wurde ein langer und aufregender 
Tag.
Nach der Schule fuhren wir gemeinsam nach Waren. Das Zelt war 
voll und viele Schulen präsentierten lustige und geschickte Auftritte. 
Es gab gratis Popcorn und andere Leckereien.
Unser Domteur Lilly war mit seinen Tigern Leo und Tigris (Steven und 
Emma) fast am Ende dran. Im Scheinwerferlicht sah unser Feuerreifen 
wie echt aus. Der Beifall bestätigte, der Aufwand hatte sich gelohnt. 
So gut dressierte Raubtiere gibt es eben nur bei uns! Spät abends 
fuhren uns die Busse nach Hause. Es war zwar anstrengend, aber 
alle hatten viel Spaß und so träumten einige bestimmt von der Zir-
kuswelt…….

Klasse	6O2
Daniel	Ziebell,	Felix	Brandt,	Lasse	Fröhling,	Philipp	Westphal

Foto: Bilderbox
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Johannesschule Möllenhagen berichtet 
vom Schulalltag… 

Eine Lese-AG wurde ins Leben gerufen……

Ein herzliches Dankeschön von den Kindern und Lehrern an Frau 
Putzier. Sie arbeitet ehrenamtlich im Kirchgemeinderat Möllenhagen/ 
Ankershagen und begleitet wöchentlich die Lese-AG an unserer 
Schule. Zur Zeit besuchen unsere Lese-AG Kinder jeden Montag die 
Mäuschengruppe im Kindergarten in Möllenhagen und lesen ihnen 
eine Geschichte vor. Im Rahmen des 7. Vorlesetages in Mecklenburg-
Vorpommern besuchte uns am 23.04. Tim Kühl vom Nordkurier. Eine 
spannende Geschichte und viele tolle Buchgeschenke gab es für die 
Kinder. Noch einmal ein Dankeschön dafür. Am 24.4. freuten sich 7 
Mädchen und 7 Jungen auf den Wettkampf „Mach mit, mach´s nach, 
mach´s besser“ in Röbel. Herzlichen Glückwunsch zum 4. Platz. Wir 
sind stolz auf euch! Am 02.05. begrüßten wir unsere zukünftigen 
Erstklässler und alle interessierte Eltern zu einem Kennenlerntag in 
der Johannesschule. Die Stammgruppe 1 und 2 hatte sich gut darauf 
vorbereitet, den Kleinen zu zeigen, was sie alles schon können.
Sehr gern besuchten wir am 08.05. die Kita „Simon unterm Re-
genbogen“ in Penzlin. Unsere Kinder lasen die „Geschichte vom 
hässlichen Entlein“ vor.

Termine im Juni
5. - 7.06.  Schulfahrt nach Dahmen
10.06.  ab 11 Uhr Fahrradprüfung für Klasse 4
18.06.  Projekttag „Erneuerbare Energien“

Besuchen Sie unsere Internetseite oder kommen Sie vorbei! 
www.grundschule-moellenhagen.de

Arbeitslosentreff e. V.
Guten Tag und herzlich willkommen

beim Arbeitslosenverband im Müritzkreis

Veranstaltungsplan
Juni 2013
Arbeitslosentreff Penzlin
Gruppe I
Montag, 03.06.2013 Beratung Frauenaktiv
Beginn: 9:30 Uhr ALT
Mittwoch, 05.06.2013 Grillnachmittag
Beginn: 14:00 Uhr ALT
Mittwoch, 12.06.2013 Karten- und Brettspiele
Beginn: 14:00 Uhr ALT
Mittwoch 19.06.2013 Dampferfahrt in Neustrelitz
Treff: 12:45 Uhr Bahnhof
Mittwoch, 26.06.2013 Wanderung durch Penzlin mit 
Treff: 13:30 Uhr ALT anschließend
 Kaffee im „City Cafe“
Gruppe II
Donnerstag, 06.06.2013 Internetbewerbung
Beginn: 14:00 Uhr ALT
Donnerstag, 13.06.2013 Fahrt nach Wulkenzin zur Eisdiele
Treff: 13:00 Uhr ALT
Donnerstag, 20.06.2013 Wanderung durch Penzlin mit 
Treff: 13:00 Uhr ALT Picknick
Donnerstag, 27.06.2013 Karten- und Brettspiele
Beginn: 14:00 Uhr

Änderungen vorbehalten

Deutsches Rotes Kreuz 

Blutspendetermine

Mi., 24.07.2013  Penzlin
  Diakonie-Sozialstation, Am Wall 7
  15:00 - 19:00 Uhr
Mo., 29.07.2013  Möllenhagen
  Regionale Schule „Heinrich Schliemann“
  Am Markt 10
  16:00 - 19:00 Uhr
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Herzliche Einladung an Sie/Euch!

zum Besuch der wöchentlichen Gruppenstunden für Betrof-
fene und Angehörige von alkoholkranken Menschen und zum 
Gespräch und Hilfe in Alltagsschwierigkeiten und sinnvoller 
Freizeitgestaltung

montags  um 19:00 Uhr in der Diakonie-Sozialsta-
tion Penzlin

 Ansprechpartner: Angelika Witt (0152 
09545790)

donnerstags  um 19:00 Uhr in der Begegnungsstätte
 in der Neuen Str. 31
 Möllenhagen 
 Ansprechpartner: Ralf Arndt (0171 

7938887)

Zum Nachdenken! 
Aus der Plakataktion des Blauen Kreuzes:
„Mami braucht Tabletten, ich brauche Mami...“

Dorfgemeinschaft Marihn e. V.

 

Der Vorstand

1. Mai - „heißes Pflaster“ in Marihn

Noch bevor die ersten Klänge des Live-Konzertes der Marihner Band 
„No Name“ am 1.Mai erklangen, brachten ca. 40 Läuferinnen und 
Läufer Bewegung ins Dorf.
Wir bewegen was! So hieß dann auch das Motto der ersten Laufver-
anstaltung in der cittaslow Marihn. Unser Verein Dorfgemeinschaft 
Marihn e.V. hatte vor allem Kinder und Jugendliche aus den Schulen, 

Vereinen und Feuerwehren der umliegenden Gemeinden zu einer 
volkssportlichen Laufveranstaltung eingeladen.
Heiß umkämpft waren natürlich die Pokale in den Staffelwettbewer-
ben. Letztendlich setzten sich die Teams der FFW Marihn und der 
FFW Groß Vielen durch. Auch auf den Einzelstrecken wurde mit 
großem Einsatz um Meter und Sekunden bei der Vergabe der vorderen 
Plätze und Medaillen gekämpft. Angefeuert von den Zuschauern, 
Eltern, Trainern und Lehrern machten die Läufer die Marihner Straßen 
zu einem wirklich „heißen Pflaster“. 
Nicht jeder konnte in den Kampf um die vorderen Plätze und Me-
daillen eingreifen. Bei vielen ging es einfach nur um den Spaß am 
Laufen oder das Aufstellen persönlicher Bestleistungen. So standen 
dann bei den Siegerehrungen aber doch alle auf dem Treppchen. 
Die Sieger geschmückt mit Edelmetall und alle Platzierten mit einer 
Erinnerungsmedaille.
Damit war der Tag allerdings noch lange nicht zu Ende. Während 
die letzten Siegerfotos gemacht wurden, erklangen im Alten Speicher 
bereits die ersten Takte des Live-Konzertes zum Marihner Früh-
schoppen. Und so ließ sich mancher Besucher durch Musik und das 
kulinarische Angebot aus der Speicherküche zum Bleiben verleiten.
Ein großes Dankeschön gilt den fleißigen Helfern und insbesondere 
den Kameradinnen und Kameraden der FFW Marihn, die den Ver-
ein bei der Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung mit 
großem Engagement unterstützt haben. 

Dorfgemeinschaft Marihn e. V.

Staffelteam des SV Nordbräu 78 bei der Siegerehrung .

Gartenverein Penzlin e. V.

Liebe Gartenfreunde,

seit März trifft sich der Gartenvorstand wieder regelmäßig jeden 1. 
des Monats im Alten Rathaus. Wir möchten an die Sprechstunde von 
18:00 - 18:30 Uhr erinnern. Erinnert sei auch an unseren Vorschlag, 
die Vorstandssitzungen um einen Sprecher pro Weg zu erweitern. 
Unser nächster Treff findet am 06.06.2013 um 18:30 Uhr statt. 
Momentan stehen 16 Gärten leer. 
Das ist ärgerlich für die benachbarten Gartenbesitzer und die Pacht 
für diese Gärten geht uns auch verloren. Ein Dank an alle, die in 
diesen leer stehenden Gärten Hand anlegen und die notwendigsten 
Arbeiten ehrenamtlich durchführen. Um diesen fleißigen Helfern 
die Arbeit zu erleichtern, sind wir dabei, eine Art Fuhrpark für alle 
aufzubauen. Dieses liegt in der Verantwortung von Herrn Krebsta-
kies, der zu unserem Rasenmähertraktor und unserem Rasenmäher 
nun noch eine Heckenschere und einen Freischneider gekauft hat. 
Diese Geräte können für die leer stehenden Gärten kostenlos aus-
geliehen werden. Für den privaten Gebrauch wird eine Ausleihge-
bühr von 5,- Euro für einen halben Tag +Benzingeld fällig. Ab dem 
01.07.2013 können diese Geräte samstags von 8:00 - 12:00 Uhr in 
der Neuen Straße, Garten 211, neben dem Parkplatz ausgeliehen 
werden. Nebenabsprachen sind jederzeit möglich. Wenn alle ihre 
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Pacht bezahlt haben, wollen wir überprüfen, ob der Kauf einer Gar-
tenfräse noch in diesem Jahr möglich ist. 
Am 25.5.2013 hoffen wir auf viele fleißige Helfer, die im Rahmen 
der 750 Minuten Aktion den Judenfriedhof verschönern. Für unsere 
Arbeitseinsätze haben wir nun eine Versicherung abgeschlossen. 
Das ist doch ein beruhigendes Gefühl. 
Im Hasenweg 257 entsteht unser gemeinsamer Blumengarten. Wir 
freuen uns, wenn noch mehr Frauen an unserem Vorhaben Interesse 
zeigen. Ab sofort nehmen wir für das Erntefest im Oktober Konser-
viertes aus unseren Gärten in Empfang. Ansprechpartner hierfür ist 
Frau Zierke, Hasenweg 234.
Wir wünschen frohes Schaffen

Der Vorstand

Kreisjugendring Müritz e. V.

Mecklenburgische Seenplatte e. V.
Neuer Markt 21 - 17192 Waren (Müritz) - Tel./Fax: 03991 674352 
- E-Mail: info@kjr-mecklenburgische-seenplatte.de

Sommerferienspiele 2013

Noch freie Plätze

In der Woche vom 24. bis 28. Juni laden wir wieder Kinder zwischen 
sieben und zwölf Jahren ein, gemeinsam mit uns in die Sommerfe-
rien zu starten. An diesen fünf Tagen dürft ihr u. a. kreativ sein, ihr 
bestreitet in Teams kleine Wettkämpfe, fahrt in den Rostocker Zoo, 
geht ins Kino und erlebt noch vieles mehr mit Gleichaltrigen.
LUST bekommen? Dann los… Informationen und Anmeldeformu-
lare erhalten eure Eltern beim Kreisjugendring Mecklenburgische 
Seenplatte e. V., Neuer Markt 21 in Waren, telefonisch unter 03991 
674352 oder per E-Mail an info@kjr-mecklenburgische-seenplatte.de
WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
In unseren Schwimmkursen vom 15. bis 19. Juli und vom 29. Juli bis 
2. August sind auch noch einige Restplätze vorhanden.

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Möllenhagen/Ankershagen

Gottesdienste
18. Mai Beichtfeier
18 Uhr Möllenhagen
19. Mai Pfingstsonntag
10:00 Uhr Konfirmation, Ankershagen
26. Mai
9:00 Uhr Möllenhagen
10:15 Uhr Ankershagen
2. Juni
9:00 Uhr Möllenhagen
10:15 Uhr Ankershagen
9. Juni
9:00 Uhr Möllenhagen
10:15 Uhr Ankershagen
16. Juni
9:00 Uhr Möllenhagen
10:15 Uhr Ankershagen

Kirchen-Fahrradtour am Pfingstmontag
20. Mai, 9:00 Uhr,  Rumpshagen-Wendorf-Groß Dratow-Kraase

Bibelfrühstück
28. Mai, 9 Uhr
Pfarrhaus Möllenhagen

Christenlehre
mittwochs, 15:30 - 16:30 Uhr
Pfarrhaus Möllenhagen

Konfi-Sonnabend
13. Juni, ab 9 Uhr
Radtour

Schulandacht
14. Juni, 12 Uhr
Möllenhagen

Seniorenkreis
6. Juni, 14:30 Uhr
Pfarrhaus Möllenhagen

AWO-Andacht
5. Juni, 10:00 Uhr
Möllenhagen

Bücherei im Pfarrhaus
mittwochs, 16:30 - 18:30 Uhr
Pfarrhaus Möllenhagen

Lesung in der Kirche Rumpshagen
Aus meinem Bücherschrank 
12. Juni, 19 Uhr
Anke Franz, Neubrandenburg, liest über Luise Reuter, die Ehefrau 
des Dichters Fritz Reuter.

Kirchgemeinde Wulkenzin-Weitin  
(Alt Rehse, Mallin, Passentin)

Gottesdienste im Mai- Juni

Sonntag, 19.05. 
10:00 Uhr  Kirche Wulkenzin Konfirmationsgottesdienst mit 

Abendmahl und Chor
Sonnabend, 25.05. 
10:00 Uhr  Kirche Weitin Gottesdienst zum Frühlingsfest im 

Zirkuszelt
Sonntag, 26.05. 
10:00 Uhr  Kirche Passentin Gottesdienst
Sonntag, 02.06. 
10:00 Uhr  Kirche Alt Rehse Gottesdienst
Sonntag, 09.06. 
10:00 Uhr  an der Kapelle Neuendorf Familiengottesdienst im 

Freien
Sonntag, 16.06. 
10:00 Uhr  Augustabad Regionalgottesdienst im Grünen

Veranstaltungen - Sie sind sehr herzlich eingeladen

Äthiopien- S. Falk erzählt von Begegnungen in einem christlich 
orthodoxen Waisenhaus
Donnerstag, 30. Mai, 19 Uhr in der Pfarrscheune Wulkenzin
Serenaden-Konzert des Vokalensembles: am Sonnabend, 8. Juni, 
um 19.30 Uhr in Wulkenzin
Konzert unseres Kirchenchores: am Sonntag, 16. Juni, um 17 Uhr 
in der Kirche Wulkenzin
Kindertreff: am 8. Juni von 9:30 - 11:30 Uhr im Pfarrhaus Wulkenzin
Sommerausflug der Seniorinnen und Senioren: am 12. Juni um 14 
Uhr wollen wir mit Ihnen wieder ins Grüne aufbrechen. Diesmal 
geht es nach Ivenack zu den uralten Eichen. Davor werden wir in 
der beeindruckend großen und schönen Kirche eine Andacht feiern. 
Zum Abschluss des Nachmittags sind wir in der „Arche“ auf dem 
Pfarrgelände bei Kaffee und Kuchen zusammen.
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NATUR im GARTEN jetzt auch in  
Mecklenburg-Vorpommern!

Die Gartenplakette als Auszeichnung für Naturgärtner

Die Gartenplakette stellt eine Anerkennung und ein Dankeschön 
für NaturgärtnerInnen dar und wird Ihnen als sichtbares Zeichen für 
ökologisches Handeln und naturgemäßes Gärtnern nach den Krite-
rien der Aktion „NATUR im GARTEN“ verliehen. Voraussetzung für 
den Erhalt ist die Einhaltung der Richtlinien für naturnahes Gärtnern 
mit drei KERNKRITERIEN:

-  Verzicht auf leicht lösliche Mineraldünger
-  Verzicht auf Pestizide
-  Verzicht auf Torf

Zusätzlich muss eine bestimmte Zahl an ökologischen Naturgarten-
elementen vorhanden sein. Alle weiteren Inhalte bzw. Teilnahme-
voraussetzungen erfahren Sie am Gartentelefon oder können Sie in 
unserer Broschüre „Der Weg zur Gartenplakette“ nachlesen. Wenn 
Ihr Garten die wichtigsten „NATUR im GARTEN“-Kriterien erfüllt, 
dann sind Sie dabei! Die schöne emaillierte Gartenplakette wird 
Ihnen im Rahmen einer persönlichen, kostenfreien Gartenberatung 
verliehen. Setzen auch Sie ein Zeichen und melden Sie sich zur 
Plakettenvergabe an.

GARTENTELEFON 039934 899646
E-Mail: info@natur-im-garten-mv.de

GARTENBERATUNG
wird bei „NATUR im GARTEN“ groß geschrieben!
Fragen, die beim Gärtnern aufkommen, beantworten Ihnen unsere 
„NATUR im GARTEN“-Fachleute am Gartentelefon. Das Garten-
telefon ist an jedem Montag von 13:00 - 17:00 Uhr zu erreichen.

Eine Initiative der LEADER Aktionsgruppe Mecklenburgische Seen-
platte und des Landschaftspflegeverbandes „Mecklenburger Endmo-
räne“ e. V., gefördert aus Mitteln des Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes, durch das Land 
Mecklenburg-Vorpommern und den Landkreis Mecklenburgische 
Seenplatte. Mit freundlicher Genehmigung der Aktion Natur im 
Garten des Landes Niederösterreich.

Hilfsangebot

Sucht- und Drogenberatungsstelle auch in Penzlin

Ort:  Diakonie-Sozialstation
  Am Wall 7
  17217 Penzlin
Sprechzeit:  jeden 2. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr
  (ungerade Kalenderwoche)

Ansprechpartnerin vor Ort: Frau Kerstin Kley

Evangelische Suchtkrankenhilfe M-V gGmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Hauptsitz:  17192 Waren, Mozartstraße 22
Telefon:  03991 664380

Bestattungshaus
Engelhardt
Ihr hilfreicher Partner
in schwierigen Situationen
Erd-, Feuer-, See- und Anonymbestattungen

Tag und NachtWeinbergstr. 6, 
17192 Waren (Müritz)
Friedensstraße 30, 
17213 Malchow
Töpferwall 2, 
17207 Röbel (Müritz)

% (0 39 91) 66 55 47

% (03 99 31) 53 99 19

% (03 99 32) 4 79 72
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Drachenbootrennen zur Müritz-Sail am 11.05.2013 
(pm). Es war mal wieder soweit. Zur Müritz-Sail starteten wir, das ist unsere Mannschaft Freibeuter vom ESV Waren e. V. 
zum diesjährigen, nun schon 12. Mal, Drachenbootrennen.

Fünf Mannschaften hatten sich zum Wettkampf gemeldet. Jede Mannschaft fuhr gegen jede. Angetreten waren die 
Teams DRK-KV-MSP „Team Energy“, DRK-KV-MSP „Die rettende Kraft“, die WOGEWA „Cracy Frogs“, die MMG 
„Props“ und wir vom ESV Waren e. V. die „Freibeuter“.

Wir hatten voriges Jahr den 1. Platz erkämpft, so wollten wir dies auch dieses Jahr schaffen. Lief es zum Anfang 
nicht so ganz rund, wurden wir im Laufe des Wettkampfes immer besser. Zum Schluss reichte es aber wieder zum  
1. Platz! Zweiter wurde das Team “DRK-KV-Energie“ und dritter, wieder beim Drachenbootrennen dabei, das Team 
„Prop“ von der MMG.

Wir haben uns auch gut auf unseren  
ersten Wettkampf im Jahr 2013 vorberei-
ten. Im April waren wir im Trainingslager 
in Mirow. Alle waren da, unsere aktiven 
Sportler zwischen 15 und 65 Jahre und 
die saßen auch zur Müritz-Sail im Boot! 

Mit den Aktiven über 40 Jahre werden wir 
Ende August zur Club-Europameister- 
schaft im Drachenboot in Hamburg fahren. 
Wir werden im Smoalboot starten, einmal 
als Frauenmannschaft und einmal Offen 
(Männermannschaft).

Wer hat Lust mit uns für solche und an-
dere Events zu trainieren? Wir trainieren 
auf dem Tiefwarensee, jeden Mittwoch ab 
18.00 Uhr. 
Telefonisch geben wir gerne Auskunft  
unter 03991/6227-0 oder 0171 64 20 438.

- Anzeige -
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Zu einer Mannschaft gehören bis zu 10 Ruderer. Der Steuermann 
wird von der Segelkameradschaft  Wustrow e. V. gestellt.
Interessierte Leute aus allen Ortsteile, den Vereinen, Betrieben, Ein-
richtungen, Schulen, Wohnvierteln oder Straßenzügen sind einge-
laden, sich zu beteiligen.
Anmeldung der Mannschaften und Festlegung eines Mannschafts-
kapitäns als Ansprechpartner/in bis zum 1. Juli 2013.
Ihren Anmeldeschein, einen Anruf oder eine E-Mail nehmen wir 
gern entgegen: 
Frau Ehlert, 03962 255162 - m.ehlert@penzlin.de und
Frau Kaselitz, 03962 255178 - d.kaselitz@penzlin.de 

Anmeldung zum Kutterrudern:

Name der Mannschaft: ____________________________

Mannschaftskapitän: ____________________________

Name: ____________________________

Telefon: ____________________________

E-Mail: ____________________________

Den Siegern winkt eine Seegeltour! Foto: privat

Neue Glocken für die Kirche in Penzlin 
Sicherlich ist es vielen Penzlinern bereits aufgefallen, dass die Kir-
chenglocken nicht mehr wie gewohnt zu jeder Viertelstunde läuten 
und uns so durch den Tag und die Nacht begleiten. Nur noch die 
alte Bronzeglocke aus dem Jahr 1735 läutet zu jeder vollen Stunde.
Durch den Glockensachverständigen unserer Landeskirche wurde 
im Winter festgestellt, dass die Stahlglocken Risse aufweisen und so 
eine Gefahr vorliegt. Der Kirchengemeinderat hat nun beschlossen 3 
neue Glocken zu beschaffen. Für den Guss neuer Glocken und die 
Aufhängung im Turm liegt ein Kostenvoranschlag über 70.000,00 
Euro vor. Hinzu kommen noch Arbeiten am Turm und am Glo-
ckenstuhl von noch einmal bis zu 20.000, - €.  Wir rufen alle auf, 
uns bei diesem Vorhaben zu unterstützen, spenden können Sie auf 
das Konto der ev.- luth. Kirchengemeinde Penzlin/Groß Lukow 
bei der EKK Schwerin, BLZ: 52060410, Konto-Nr. 5330963 oder 
aber direkt  bei Herrn Pastor Reincke bzw. im Büro der Diakonie-
Sozialstation im Gemeindehaus. Auf Wunsch erhalten Sie eine 
Spendenbescheinigung. Im Jubiläumsjahr der Stadt Penzlin werden 
auch zu den besonderen Höhepunkten der Kirchgemeinde - zur 
Nacht der offenen Kirche am 22. Juni 2013 und zum Erntedankfest 
am 6. Oktober 2013 Spenden gesammelt.

Auf dem Jahrmarkt geht es hoch her

Voll Spannung warten alle auf das Stück 
der fahrenden Schauspieler.

Theater in Penzlin!
Sie meinen, das haben Sie jeden Tag - aber dieses besondere 
Gastspiel sicher nicht!
Freuen Sie sich auf den Besuch der Darsteller aus Neustrelitz und 
Neubrandenburg mit dem Schauspiel „Das Jahrmarktsfest zu Plun-
dersweilern“.
Den 15. Juni 2013 um 19:30 Uhr sollten Sie sich vormerken. 
Genießen Sie in malerischer Umgebung ein besonderes Theate-
rerlebnis auf der Bühne am Stadtsee.
Eintritt 10,00 €, Vorverkauf im Infobüro/der Bibliothek, Bestellung 
unter 03962 210515.

Hexe auf dem Hexenbrunnen 
braucht einen Namen

Der erste Vorschlag ist da!
Quirletoll - so könnte unsere Hexe auf dem neuen Brunnen in der 
Großen Straße heißen. 

Kinder und Erziehe-
rInnen der AWO-
Kita Burggarten hat-
t en  nach  de r 
feierlichen Brun-
nenweihe zu Wal-
purgis diese Idee.
Welchen Namen 
finden Sie? Fragen 
Sie auch Ihre Kin-
der!

Über viele Vorschläge freuen sich Frau Ehlert, 03962 255162 
- m.ehlert@penzlin.de und Frau Kaselitz, 03962 255178 - 
d.kaselitz@penzlin.de 

Foto: M. Ehlert

Kutterrudern - die sportliche 
Herausforderung mit viel Spaß zum 
Sommerfest am Stadtsee in Penzlin

Jetzt anmelden - am 20. Juli 2013 dabei sein!

Viele erinnern sich gern an die Drachenbootrennen zu den Ver-
einstagen 1997 bis 2003 in Penzlin.
Im Jubiläumsjahr der Stadt gibt es erneut einen sportlich - spaßigen 
Wettkampf auf dem Wasser.
In zwei Kuttern rudern die Mannschaften eine Strecke auf dem 
Penzliner Stadtsee und ermitteln einen Sieger.

✁

✁

750 Jahre Stadt Penzlin750 Jahre Stadt Penzlin
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Erneuter Aufruf zum Festumzug am 
17. August 2013!

Penzliner aufgewacht und zugehört…

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,
wir benötigen Ihre Un-
terstützung. Für den Fe-
stumzug, den wir sehr 
aufwendig planen und 
gestalten, suchen wir 
noch Freiwillige, die 
in den einzelnen, hi-
storischen Bildern als 

Darsteller mitlaufen. Die Kostüme werden aus einem Kostümfundus 
geholt und durch die Stadt Penzlin zur Verfügung gestellt. (Leihe für 
die Zeit des Festumzuges - 17.08.2013 von 11 - 13 Uhr). Bitte mel-
den Sie sich bei Manja Ehlert, der Koordinatorin der 750-Jahr-Feier 
unter der Telefonnummer 03962 2551-62 oder per E-Mail m.ehlert@
penzlin.de. Egal ob Jung oder Alt, ob Groß oder Klein… wir haben 
uns als Ziel gesetzt einen großartigen Festumzug zu gestalten, doch 
wenn keine Menschen mitlaufen, dann wirkt es leblos und trist. 
Penzlin ist eine schöne Stadt mit interessantem, historischen Hin-
tergrund. Das wollen wir auch unseren Besuchern zeigen.  „Diese 
Stadt zieht magisch an!“

Großes Sängertreffen 
aus Anlass der 750 Jahrfeier 

der Stadt Penzlin an der Neuen Burg

Sonnabend, 8. Juni 2013 - Fest der 750 Sängerinnen und 
Sänger

Singen wir mit den vielen Gästen aus nah und fern gemeinsam!

9:45 Uhr Eintreffen der Chöre am Bahnhofplatz Penzlin
ab 10:00 Uhr Musikalische Begrüßung durch die Gastgeber und 

Gäste
 Auftritt der Linedancegruppe Penzlin und der Penz-

liner Blaskapelle
 Versorgung durch Roland Bielefeld - Imbiss am 

Busbahnhof
11:15 Uhr  Festumzug zur Neuen Burg

  über - Bahnhofstraße - Warener Str. - Große Str. 
- Neubrandenburger Chaussee - Wilhelm Scharff 
- Allee

12:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister und die Chor-
vorstände der Gastgeber

 anschließend gestalten 20 Chöre ein abwechs-
lungsreiches musikalisches Programm auf dem 
Festplatz vor der Neuen Burg

17:30 Uhr  Abschlusssingen der Chöre und Gäste
Sonntag, 9. Juni 2013 - Alte Burg Penzlin
9:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit den Chören

Sommerkonzert 2012

1. Juni 2013 - Kindertag im 
Jubiläumsjahr der Stadt Penzlin

Wir laden ein zum Kinderkarneval im Frühling! Das gab es in 
Penzlin noch nie!
„Die Welt ist in Penzlin zu Gast“

Ab 11:00 Uhr Bunter Karnevalsumzug der Kinder mit viel Musik, 
einem Pfeifenkonzert der Kinder und tollen Kostümen durch die 
Stadt!

Treffpunkt: Marktplatz 
über die Turmstr. - Große Str. - Stavenhagener Str. - Verladestr. 
- Bahnhofstr. - Große Str. - Neubrandenburger Ch. - W. Scharff 
Allee - Neue Burg
Jedes Kind bekommt eine kleine Pfeife, mit der richtig Lärm ge-
macht werden kann, damit uns alle Welt hören kann. 
Bis 16:00 Uhr erwartet uns ein buntes Tanzfest mit DJ Dirk Rubbey.
Mit dabei sind Trommler aus Afrika, Linedance-Tanzgruppen aus 
Penzlin und Mallin, Teilnehmer der Talenteshow der Schule in 
Möllenhagen, Folkloretanzgruppe aus Waren und Aikido-Kinder-
Showgruppe vom TAO-Institut Neubrandenburg.

Freut Euch auf den Luftballonregen. Bastelt mit dem CJD vor dem 
kleinen Indianerdorf. Faltet Kraniche, probiert die Trommeln aus 
und spielt mit uns!

Liebe Kinder: So bunt wie unsere Welt können Eure Kostüme sein.
Verkleidet Euch nach Lust und Laune.
Die 6 schönsten Kostüme erhalten einen kleinen Preis.

750 Jahre Stadt Penzlin
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Halle zu vermieten
zwischen Malchow und Röbel

direkt an der Bundesstraße, ca. 475 m2

Tel.: 03 99 31/5 79-15
Fenster - Türen - Tore - Wintergärten - Trockenbau -

Terrassenüberdachungen - Fliesenarbeiten - Innenausbau

Weg nach Afrika 1 Tel./ Fax (0 39 62) 22 10 61
17217 Lapitz Funk (0170) 4 66 98 31

E-Mail: baumontageservicemielke@t-online.de

Bau- & Montageservice
Mielke

Kanw

isc

her

Glasermeister

Tel.: (03991) 18 07 80

 18 07 81

Fax: (03991)

Mobil: (0173) 9 32 42 86

www.glaserei-kanwischer.de

Am Alten Bahndamm 15a

17192 Waren (Müritz)

Tag der offenen Tür bei Glaserei Kanwischer

(MiB). Fast jeder, der seit dem Jahre 2000 durch Waren fuhr, ist 
dabei auch an der Glaserei Kanwischer vorbeigefahren. In der 
Mozartstraße hatte sie ihren Sitz. Jedoch sind dort die Lager- 
und Liefermöglichkeiten weitestgehend ausgeschöpft und auch 
die Parksituation war unzureichend. Ein Umzug war unausweich-
lich und war Grund genug für Geschäftsführer Ronny Kanwi-
scher alle Kunden, Geschäftspartner und Freunde zu einem Tag 
der offenen Tür einzuladen. Der neue Firmensitz befindet sich 
Am alten Bahndamm 15 a. Dort wurde am 17. Mai in der Zeit von 
9 bis 18 Uhr die neue Werkstatt vorgestellt. „Bei Getränken und 
einem kleinen Imbiss wollte ich mich mit meinen Gästen unter-
halten“, erzählte er. Für die Kinder gab es sogar eine Hüpfburg 
vorhanden. Gleichzeitig dankt er an dieser Stelle allen Helfern für 
die tatkräftige Unterstützung beim Umzug und allen Gewerken 
für die geleistete Arbeit. Ein weiteres Dankeschön geht an alle 
Kunden für die Treue und das entgegengebrachte Vertrauen in 
den letzten zwölf Jahren. „Ich hoffe weiterhin auf gute Zusam-
menarbeit“, so Kanwischer.

Anzeige

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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Kinder, die regelmäßig frühstücken,
zeigen in der Schule verbesserte 
Aufmerksamkeits- und Gedächtnis-
leistungen und weisen insgesamt 
einen gesünderen Lebensstil auf. 
Zu diesem Schluss kommt die „Früh-
stücksstudie“, die von verschiedenen
Universitäten in Deutschland in Zu-
sammenarbeit mit der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) durchge-
führt wurde1.

Oft haben Kinder jedoch keinen 
Appetit oder es bleibt morgens nicht
die Zeit, um zu frühstücken. Eltern
sind daher froh, wenn sie ihren Kin-
dern morgens ein Frühstück anbieten
können, das wertvolle Nährstoffe
liefert, schnell zubereitet ist und
schmeckt. Nestlé bietet jetzt die Kin-
der-Cerealien mit neuer Rezeptur an.
Die Rezepturen enthalten weniger 
als 9 Gramm Zucker pro Portion*,
mindestens 30 Prozent Vollkorn-

getreide und mindestens 15 Prozent
der empfohlenen Tageszufuhr an
Calcium. Nestlé Frühstückscerealien
sind daher eine gute Frühstücksopti-
on. Sie liefern neben Kohlenhydraten
auch Ballaststoffe, Vitamine sowie
Mineralstoffe und sind bei Kindern
und Jugendlichen sehr beliebt.

* Eine Portion entspricht 30 Gramm ohne Milch, 
wie vom Europäischen Verband der Frühstückscerealien
(European Breakfast Cereal Association) festgelegt.

Nestlé Kinder-Cerealien jetzt mit neuer Rezeptur

Eine clevere Frühstücksoption
freut Eltern und Kinder

Quelle: 1 HBSC-Team Deutschland (2011). Studie Health Behaviour in School-aged Children – 
Faktenblatt „Häufigkeit des Frühstücks bei Kindern und Jugendlichen”.

- Anzeige -

Nach dem langen und kalten
Winter mag es jetzt eigentlich
niemand so recht hören. Aber:
Der nächste Winter – er kommt
bestimmt. Jetzt im Frühjahr ist
ein guter Zeitpunkt, sich darauf
vorzubereiten – und schon an
die Einkellerung von Braunkoh-
lenbriketts zu denken. Denn ak-
tuell sind die Preise besonders
niedrig und viele Brennstoff-
händler bieten Sonderrabatte.

Das Frühjahr ist deshalb Ein-
kellerungszeit. Und wer jetzt
schon seinen Keller wieder 
mit Brennstoffen auffüllt, spart
später beim Heizen bares
Geld. Viele Verbraucher schau-
en jedoch nur auf den Preis und
lassen dabei die Qualität völlig
außer Acht. Fliegende Händler
nutzen dies aus, um minder-
wertige Ware loszuwerden. In
Anzeigen werden Markenpro-

dukte beworben, doch geliefert
werden Brennstoffe von zwei-
felhafter Herkunft.

Der sichere Kauf:
Markenqualität vom
„Heizprofi“-Partner
Hochwertige 7-Zoll-Briketts aus

dem Rheinland erkennt man leicht
an der Prägung „Heizprofi“.
Die 3-Zoll-Briketts tragen den
Markennamen „UNION“. Diese
losen Briketts werden über den
Brennstoff-Fachhandel und die
Genossenschaften verkauft. Hier
ist der Kunde in jedem Fall auf
der sicheren Seite, denn der
Händler bürgt nicht nur für die 
Qualität – er liefert die Briketts
auf Wunsch auch bis nach 
Hause und in den Keller.
Weitere Informationen erhalten
Sie beim örtlichen Brennstoff-
fachhandel.

Wintervorrat sichern: 

Wer jetzt Briketts einkellert,
spart bares Geld

- Anzeige -

Nicht immer sind falsches Essen oder Stress
schuld an den Beschwerden. Auch eine In-
fektion mit dem Bakterium Helicobacter pylori
kann dahinterstecken. Mit Heli-C-CHECK, 
einem Schnelltest für zuhause, kann man 
innerhalb von 5-10 Minuten zuhause testen, 
ob man den Magenkeim, der für Magen-
schleimhautentzündungen oder auch Magen-
geschwüre verantwortlich sein kann, in sich
trägt (www.heliccheck.com). Zeigt der Test ein
positives Ergebnis, sollten Sie einen Arzt auf-
suchen. Anbei einige Tipps, was Sie in Zeiten von
Magenschmerzen tun bzw. vermeiden sollten: 
Tipp 1: Ernährung. Fangen Sie bei der 
Ernährung an und essen Sie möglichst zucker-
frei. Verzehren Sie einfache Kost und meiden
Sie fettige Nahrung und kohlensäurehaltige Ge-
tränke. Zudem sind mehrere kleine Mahlzeiten
anstatt weniger großer zu
bevorzugen. Um den Ma-
gen zu beruhigen, sind leicht
verdauliche Speisen wie
Brot und Nudeln zu empfeh-
len. Milde Kost mit Reis,
Obst, Gemüse oder Zwie-

back ist ebenfalls schonend bei Bauchschmer-
zen. Verzichten Sie auf Zigaretten und Alkohol. 
Tipp 2: Ingwertee gegen Magenschmerzen.
Neben einem bewussten Speiseplan helfen
auch verschiedene Tees, Bauchschmerzen
anzugehen. Besonders empfehlenswert ist 
Ingwertee. Die Pflanze ist ein ganz klassisches
Hausmittel gegen Magenschmerzen. Weil 
roher Ingwer sehr intensiv schmeckt, bietet sich
die Einnahme als Tee an. Einfach zwei Tee-
löffel der Pflanze raspeln und das Ganze 
zehn Minuten in heißem Wasser ziehen lassen. 
Tipp 3: Mit Wärme den Bauch beruhigen.
Nicht nur eine gesunde Ernährung und ver-
schiedene Kräutertees helfen, sondern auch
Wärme. Legen Sie sich bei Bauchschmerzen 
eine Wärmflasche auf den Bauch. Auch 
Wärmepflaster sind empfehlenswert. Alterna-

tiver Tipp: Machen Sie sich
Essigwickel. Tauchen Sie
ein Handtuch in eine Schüs-
sel mit heißem Wasser 
und Essig und legen Sie es
für etwa 15 Minuten auf 
Ihren Bauch.

Magenschmerzen? Sodbrennen? Stress?

3 Tipps für den Alltag

- Anzeige -

Nebenverdienst!
Zusteller/in gesucht!

Interessiert?
Dann schicken Sie den ausgefüllten Coupon bitte an

Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort/Ortsteil

Telefon

Alter

Beruf

VerteilKontor GmbH
Ihre Zusteller in M-V

Lindenweg 3 · 18198 Stäbelow · Tel.: 03 82 07/ 75 90 16 · Fax 03 82 07/75 90 50

Für das Mitteilungsblatt

Amtliches Mitteilungsblatt
des Amtes Penzliner Land

suchen wir ab sofort
eine/n Zusteller/in.

WOHNUNG IN MALCHOW 
ZU VERMIETEN!

2-Raumwohnung, 53 qm & 3-Raumwohnung, 82 qm,
in Wassernähe mit EBK

 Tel. 039931/5 79 31
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Bestattungshaus - Peschke
Das Bestattungshaus für jedermann

Tel. 03962 25900
Neubrandenburger Chaussee 16

Unser Service: 
•  fachgerechte und individuelle Bedienung 
•  Abwicklung und Organisation 
 kompletter Bestattungen 
•  Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
 in allen Preislagen 
•  Hausabholung, hygienische Grundversorgung, 

Klimaaufbewahrung vor Ort 
•  Bundesweiter schneller und 
 zuverlässiger Kollegenservice 

Gudrun & Hartmut Peschke

1969 - 2013

GRANIT & MARMOR

TREPPEN
NATURSTEINPLATTEN
STEINMETZARBEITEN

GRABMALE +
EINFASSUNGEN

Glienholzweg 6 A, 17207 Röbel/Müritz
Tel. 03 99 31/5 09 06
Fax 03 99 31/5 12 79

naturstein-wagner@t-online.de
www.naturstein-wagner.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Zeitungsleser
  wissen mehr!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Einmal im Monat kostenlos in 
jeden erreichbaren Haushalt

Ihr persönlicher Ansprechpartner

VOLKMAR
SCHATTSCHNEIDER

Telefon: 0171/9 71 57 32
v.schattschneider@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

DOREEN 

MAHNCKE
Telefon: 039931/5 79 57
d.mahncke@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 
Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

BEILAGEN-
HINWEIS

Ein Teil dieser Ausgabe enthält 
eine Beilage von

NATIONALPARK-
NACHRICHTEN 

WASCHBÄR 

UND 

NATIONALPARK-
NACHRICHTEN

Diese Ausgabe enthält 
eine Beilage vom

KÜCHENHAUS 
GUMZOW, NBG.
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Blumen- und Gemüsepflanzen

17213 Fünfseen • Am Eulenberg 1

Gartenbau Satow-Kogel GmbHGartenbau Satow-Kogel GmbH
Gärtnereien in Satow und Am Eulenberg
(zwischen Satow, Kogel und Rogeez)

* Gemüsepflanzen für Freiland
 und Gewächshaus

* Beet- und Balkonpflanzen 
 in reicher Auswahl

 
Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 08.00 - 17.00 Uhr
Sa. 08.00 - 11.00 Uhr

S&T

André Herrmann, Warener Chaussee 9a, 17217 Penzlin
Email: schrotthandelundtransporte@yahoo.de

• Ankauf von Alt- und Edelmetallen
• Kostenlose Hausschrottabholung
• Ankauf von alten Schuhen
• Ankauf von Altpapier und KFZ-Batterien
• Transporte jeglicher Art bis 3,5 t/Anlieferung von   
  Erde, Kies, Sand, RC, Dung, Brennstoffe
• Entsorgungs- und Entkernungsarbeiten

. . .u.

SToPP 
hunger
Pate werden – 
leben rett en

www.worldvision.de

Zukunft für Kinder !

www.worldvision.de

Zum 4. Jahrestag am 28. Mai 2013 lädt das Forstamt Wredenhagen 
zu einer großen Führung  in den RuheForst Müritz ein.

Er befindet sich in der Mecklenburgischen Seenplatte inmitten eines 
idyllischen Laubwaldes als Möglichkeit, dort die letzte Ruhestätte zu 
finden. Eine Grabstelle, auch RuheBiotop genannt, kann schon zu 
Lebzeiten ausgewählt und so zu einem wichtigen Bezugspunkt werden. 
In einem RuheBiotop können bis zu 12 Personen beigesetzt werden.
Am  Dienstag, dem 28.05.2013 findet um 14:00 Uhr eine große Füh-
rung statt. Revierförster Martin Neumann zeigt, wie eine Beisetzung 
im RuheForst Müritz aussehen kann. Es werden Fragen zu allen 
Formalitäten und zum Wald beantwortet.
Treffpunkt ist der Parkplatz des RuheForstes. Diesen  finden Sie an der 
B192 zwischen Waren und Malchow in der Ortschaft Forsthof Sietow.

Kontakt und weitere Führungstermine im Forstamt Wredenhagen 
unter: 039924-795 10 oder unter www.ruheforst-mueritz.de

Letzter Abschied unter Bäumen
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Kroppach, 04. März 2013 – Im 
Rahmen einer Delegationsreise 
nach Ruanda besuchte der Stif-
tungsgründer Reiner Meutsch 
drei FLY & HELP-Bildungspro-
jekte und weihte zwei Schulen 
ein. In diesem Jahr werden in 
Ruanda sechs neue Schulen von 
FLY & HELP für 6.000 Schüler mit 
einem Fördervolumen von insge-
samt ca. 330.000 Euro gebaut. 
Reiner Meutsch nahm bei einer De-
legationsreise 16 Teilnehmer mit 
in das zentralafrikanische Land 
Ruanda, in dem heute ca. elf Milli-
onen Menschen leben. Viele dieser 
Einwohner haben keinen Zugang 
zum Bildungssystem. Die Aufga-
be der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP ist die Förderung von 
Bildung und Erziehung weltweit, 
damit den Kindern eine selbstbe-
stimmte Zukunft ermöglicht wird. 
Die Gruppe besuchte zunächst in 
der Nähe des ehemaligen Königs-
sitzes Nyanza im Sektor Busoro 
die von der Stiftung FLY & HELP 
finanzierte Primarschule Gitovu. 
Gerade im Süden des Landes ist 
der Bildungsnotstand sehr groß. 
Ein Steuerberater aus dem Wes-
terwald hatte anlässlich seines 
50. Geburtstages 30.000 Euro ge-
spendet, die für den Bau von sechs 

Klassenräumen, einer Sanitäran-
lage und einer Zisterne in Gitovu 
verwendet wurden. Er selbst war 
gemeinsam mit seiner Frau Teil 
der Reisegruppe und war über 
den herzlichen Empfang der 1.100 
Schüler zu Tränen gerührt. Direkt 
hinter dem Nebelwald Nyungwe 
liegt in sehr unwegsamem Gelände 
der Ort Gitambi im gleichnamigen 
Sektor. Für 50 Kilometer Fahrtstre-
cke benötigte die Delegationsgrup-
pe vier Stunden Fahrtzeit, und der 
letzte Kilometer zur Schule musste 
zu Fuß zurückgelegt werden. Hier 
wurde mit der Unterstützung der 
Kreishandwerkerschaft Rhein-
Westerwald eine Schule errichtet, 
die das Innungsvorstandsmitglied 
Jürgen Mertgen gemeinsam mit 
Reiner Meutsch, der Schulleitung, 
den Lehrern sowie den Dorfältes-
ten vor den Dorfbewohnern und 
612 Kindern feierlich einweihte. 
„Besonders berührend ist es da-
bei, in die strahlenden Augen der 
Kinder zu blicken, die stolz und 
unendlich dankbar sind, Lesen 
und Schreiben lernen zu dürfen.“, 
so Reiner Meutsch.
Der ehemalige Vorsitzende der 
Wirtschaftsjunioren Westerwald, 
Markus Buhr, besichtigte die 
Klassenräume der Primarschu-

le Rugalika im Grenzgebiet zum 
Kongo. Die Räumlichkeiten befin-
den sich in einem katastrophalen 
Zustand: Durch das Wellblechdach 
fließt Regen in die Räume, Kinder 
sitzen auf Steinen oder direkt auf 
dem Lehmboden, und es gibt we-
der eine Tafel noch Schulmaterial. 
Die Wände sind nass und schim-
meln. Durch die Mitgliedsunter-
nehmen der Wirtschaftsjunioren 
Westerwald finden seit einem Jahr 
Spendenaktionen für die Schule 
statt. FLY & HELP baut in 2013 für 
die knapp 1.200 Schüler in Ru-
galika mit Unterstützung dieser 
Spenden fünf Klassenräume, zwei 
Zisternen sowie einen Latrinen-
block. Der Leiter des Koordinie-
rungsbüros in Kigali, Uwe Meyer, 
begleitete die Gruppe und hatte 
im Vorfeld Schulmaterial sowie 
Fußbälle organisiert, die vor Ort 
an die Schüler verteilt wurden. Fi-
nanziert wurden diese Geschenke 
durch die Teilnehmer der Reise. 
Die FLY & HELP-Delegationsrei-
sen dienen dazu, sich persönlich 
vom aktuellen Baufortschritt der 
Schulen zu überzeugen, neue 
Gebäude einzuweihen und sich 
über weitere förderungswürdige 
Projekte zu informieren. 5% des 
Reisepreises fließen automatisch 

in die FLY & HELP-Projekte vor 
Ort. Die nächste Delegationsreise 
nach Ruanda, zu der sich Interes-
senten anmelden können, findet 
am 10. Juni 2014 statt. 2013 wer-
den in Ruanda durch FLY & HELP 
weitere sechs Schulen mit einem 
Fördervolumen von ca. 330.000 
Euro finanziert. Reiner Meutsch 
wird in diesem Jahr erneut nach 
Ruanda reisen, um sich über die 
Entwicklung der Schulbauten 
zu informieren. Alle Kosten der 
Reisen trägt er persönlich. „Alle 
Spendengelder fließen 1:1 in die 
Bildungsprojekte, da ich alle Kos-
ten der Stiftung privat übernehme 
bzw. diese durch Sponsoren abge-
deckt werden“, verspricht Reiner 
Meutsch. (Spendenkonto: Wester-
wald-Bank (BLZ 573 918 00), Kto. 
Nr.: 5550)
+++ Hauptziel der 2009 gegründe-
ten Reiner Meutsch Stiftung FLY & 
HELP ist die Förderung von Schul-
bildung. Mit Hilfe der Spenden er-
richtet die Stiftung neue Schulen, 
Kindergärten und Waisenhäuser 
in Entwicklungsländern. Bis 2025 
sollen insgesamt 100 Projekte 
rund um den Globus mit Spenden-
geldern initiiert, gefördert und be-
treut werden. Weitere Informatio-
nen unter www.fly-and-help.de +++

FLY & HELP weiht weitere Schulen in Ruanda ein Anzeige

Naturstein · Terrazzo

Fliesenarbeiten
Treppenstufen · Fensterbänke

Grabmale · Einfassungen

Inh. Andreas Kühn

Tel. 03991/12 56 08
Falkenhäger Weg 12
17192 Waren/Müritz

ELEKTROGERÄTE
Verkauf/Reparatur
Tel.: 03991/64460

   P  Parkplatz Gr. Burgstr. 14 (Hof)

Große Burgstraße 27
17192 Waren (Müritz)

(neben Rathaus)
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Partner der Württembergischen
wüstenrot

Umbauen, Neubauen, Ausbauen, Renovieren oder Umschulden
Sofort-Darlehen von wüstenrot

z.B. 12.500 €, monatliche Rate ab 37,50 €
Sollzins ab 1,8 %  ab 2,12 % eff. Jahreszins.

Darlehen ab 5.000,- € möglich, Auszahlung 100 %,
bis 30.000,- € auch ohne Grundschuld möglich.

Wüstenrot-Service-Büro Brigitte Neumann
Puchower Chaussee 32, 17217 Penzlin
Telefon: 03962/ 257213 + Telefax: 03962/257214
Mobil: 0162/9801275
e-mail:  brigitte.neumann@wuestenrot.de
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie Termine nach telefonischer Vereinbarung

Dietrich-Bonhoeffer-Str. 9, 17192 Waren, Tel. 03991/6316930

Unser Mai-Angebot

REDKEN Chemistry,
unser individueller Pflegecocktail 
für Reparatur, Stärkung und 
Geschmeidigkeit
 

Unser Glättungsservice 
mit dem Steam pod 
mit Pro-Keratin System ab 10,00 €
 
Fragen Sie nach unseren 

EXKLUSIVEN SUN-Produkten 
mit Lichtschutzfaktor für Haut und Haar.

BRANDT • WEINREICH & COLL.
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Fachanwaltskanzlei
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältinnen für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Tel.: (0395) 56 91 90
Südbahnstraße 2, 17033 Neubrandenburg 
www.rechtsanwalt-neubrandenburg.com

18.05. - 17.06.2013
Inh. Veronika Schwenn

Warener Str. 1 · 17217 Penzlin · Tel. 0 39 62 / 22 10 12

City CaféCity Café

Tortenfür jeden Anlass

Denken Sie

bitte rechtzeitig

an Ihre Bestellung.

Canapés
für Ihren
Brunch


